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Allgemeines zu den Betrieben 
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Auswertung Betriebsbefragung

▪ Durchführung: November 2025

▪ Plausibilisierung der Betriebsbefragung: 
Aussortieren von Teilnahmen, die 
keine/vereinzelt/unplausible Angaben 
gemacht haben 
→ 65 Datensätze für die Auswertung 
(Daten vom 08.12.2025)

▪ Ergebnisse fließen insbesondere in die 
Maßnahmenplanung des LTP Betriebliches 
Mobilitätsmanagement ein
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Wirtschaftszweig

Zu welchem Wirtschaftszweig gehört Ihr Unternehmen/Betrieb?

n = 64
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Auswertung Betriebsbefragung
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Verfügt Ihr Unternehmen/Betrieb über mehrere Standorte?

n = 64

77%

23%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Hauptsitz Niederlassung / Filiale

Pr
oz

en
t [

%
]

Ihr wichtigster Standort mit Verbindungen zum BSG Schwarzwald ist …

n = 13 Ergänzende Frage bei Angabe von mehr als 1 Standort
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Mitarbeitende

Wie viele Mitarbeitende sind in Ihrem Unternehmen beschäftigt? 
[Anzahl Mitarbeitende]

Auswertung Betriebsbefragung
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Wo liegt ihr wichtigster Standort im Biosphärengebiet?

n = 54 n = 57
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Auswertung Betriebsbefragung

▪ Wie viele Mitarbeitende sind in Ihrem Unternehmen beschäftigt? 
[An weiteren Standorten]
− Zehn Betriebe gaben an, zwischen einem und 1.255 Mitarbeitende an anderen Standorten außerhalb des 

BSG zu beschäftigen. 



Arbeitszeiten/HomeOffice
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Auswertung Betriebsbefragung
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Wie ist die Arbeitszeit in Ihrem Unternehmen/Betrieb für die Mehrheit 
der Mitarbeitenden geregelt?

n = 57

▪ Wann beginnt die Arbeitszeit bzw. die Kernzeit der 
Gleitzeit?
− 44 Antworten, davon: 

→ 07:00 Uhr (13-mal)

→ 07:30 Uhr (10-mal)

→ 08:00 Uhr (11-mal)

▪ Wann endet die Arbeitszeit bzw. die Kernzeit der 
Gleitzeit?
− 43 Antworten, davon: 

→ 16:00 Uhr (4-mal)

→ 16:30 Uhr (9-mal)

→ 17:00 Uhr (7-mal)
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Auswertung Betriebsbefragung

▪ Wann beginnt i.d.R. die erste Schicht?
− 7 Antworten

→05:00 Uhr (1-mal)
→05:50 Uhr (1-mal)
→06:00 Uhr (4-mal)
→06:45 Uhr (1-mal)

▪ Wann beginnt i.d.R. die zweite Schicht?
− 7 Antworten mit hoher Dispersion zwischen 

07:00 Uhr und 16:15 Uhr

▪ Wann beginnt i.d.R. die dritte Schicht?
− 2 Antworten mit Schichtbeginn um 12:00 Uhr
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Bieten Sie Ihren Mitarbeitenden grundsätzlich die Möglichkeit aus dem 
Homeoffice zu arbeiten?

n = 56
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Auswertung Betriebsbefragung

52%

38%

3%
7%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

<=5 % 6-20 % 21-50 % >=51 %

Pr
oz

en
t  

[%
]

Prozentualer Bereich

Wie viel Prozent der Mitarbeitenden sind an einem normalen Werktag 
(Di–Do) im Durchschnitt im Homeoffice? [%]

n = 29



Erreichbarkeit/Mobilität
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Wie beurteilen Sie die Erreichbarkeit Ihres Standortes mit den folgenden Verkehrsmitteln?

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend

Auswertung Betriebsbefragung

n = 49 

n = 49 

n = 49 

n = 49 

n = 42 

n = 45 
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Spielt die Anreise Ihrer Gäste/Kund:innen für Ihr Unternehmen/Betrieb 
eine wichtige Rolle (z. B. Auto, ÖPNV, Rad)?

Auswertung Betriebsbefragung

n = 48

▪ Die Anreise der Mitarbeitenden erfolgt überwiegend 
mit deutlicher Mehrheit mit dem Pkw. Bahn, zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad nehmen nur einen sehr 
geringen Anteil ein. Dabei sind keine 
Differenzierungen zwischen Sommer und Winter 
erkennbar.

▪ Geben sie an welche Verkehrsmittel für die Gäste 
Ihres Unternehmens/Betriebs relevant sind.
− 18 Betriebe gaben an, dass für ihre Gäste mehrere 

Verkehrsmittel infrage kämen. Die Betriebe nannten 
mehrere Möglichkeiten.

→ 13 Nennung Pkw

→ 5 Nennungen ÖV (Bus)

→ 7 Nennungen ÖV (Bahn/Zug/S-Bahn)

→ 3 Sonstiges



Betriebliches Mobilitätsmanagement



24.02.202615

35%

82%

24%

91%
97%

65%

18%

76%

9%
3%

100%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Pr
oz

en
t [

%
]

Mit welchen Angeboten unterstützen Sie die Mobilität Ihrer 
Mitarbeitenden?

Ja Nein

▪ 72% der befragten Betriebe gaben an, 
derzeit Maßnahmen zur Unterstützung der 
Mobilität der Mitarbeitenden anzubieten

▪ Tatsächlich genutzt werden die Angebote 
jedoch meist nur von einem kleineren Teil 
der Mitarbeitenden (Bsp. Nutzungsrate von 
Jobticket oder Jobrad meist zwischen 0% 
und 20%)

▪ Sonstiges-Angaben zu Angeboten: Fahrgeld 
und Benzingutschein

Auswertung Betriebsbefragung

n = 34  n = 34  n = 34  n = 34  n = 34  n = 3  
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Wurden in der Vergangenheit bereits (andere) Maßnahmen geplant oder 
ausprobiert, die nicht erfolgreich umgesetzt werden konnten?▪ Aus welchen Gründen gibt es bisher kein 

Angebot des betrieblichen 
Mobilitätsmanagement?

− Auf diese Frage gaben fünf Betriebe „schwierige 
betriebliche Rahmenbedingungen (z. B. fehlende 
Anbindung an den ÖPNV, Schichtarbeit)“ als 
Grund an.

− An zweiter Stelle mit jeweils vier Nennungen 
stehen „Keine Priorität im Unternehmen“ und 
„Kein Bedarf gesehen“.

Auswertung Betriebsbefragung

n = 47
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Auswertung Betriebsbefragung

n = 15

▪ Welche Maßnahmen wären aus Ihrer Sicht 
praktisch denkbar oder interessant für Ihr 
Unternehmen/Betrieb?

− Zu dieser Frage äußerten jeweils fünf Betriebe 
Interesse an Maßnahmen wie Dienstwagen 
und Mitfahrbörse.

− Vereinzelt gab es Interesse an JobRad, 
JobTicket und einer Mobilitätsbörse (zwei bis 
drei Betriebe).

− Vorgeschlagen wurden eine bessere ÖPNV-
Anbindung und staatliche Bezuschussung.
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Setzt Ihr Unternehmen bereits digitale Lösungen im Bereich Mobilität ein 
(z. B. Apps, Buchungssysteme, Mitfahrplattformen)?
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Auswertung Betriebsbefragung

Unter Sonstiges bspw. Poolfahrzeuge als Sharing Modell
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Strategien

Welche Strategien verfolgt Ihr Unternehmen zur Förderung einer 
nachhaltigen Mobilitätsentwicklung im BSG?

n = 20



Fuß- und Radverkehr
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Prozentuale Auslastung

Wie ist üblicherweise die Auslastung der Radabstellanlagen an einem 
durchschnittlichen Werktag zur Arbeitszeit?
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Gibt es auf Ihrem Firmengelände Radabstellanlagen?

Auswertung Betriebsbefragung

n = 34n = 45
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Gibt es die Möglichkeit, das Fahrrad in der Nähe abzustellen?

Auswertung Betriebsbefragung

n = 10

▪ Welche weiteren Angebote bieten Sie im 
Bereich Radverkehr?
− Umkleidemöglichkeit/Spind 

(26 Nennungen)

− Duschen 
(19 Nennungen)

− Lademöglichkeit / E-Ladeinfrastruktur 
(19 Nennungen)

− Service (Luftpumpe/Werkzeug) 
(13 Nennungen)

− Teilnahme an Kampagnen (bspw. Stadtradeln)
(9 Nennungen)



ÖPNV
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Auswertung Betriebsbefragung

n = 41n = 41
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Wie bewerten Sie die Taktung (Häufigkeit der Fahrten) der ÖPNV-
Verbindungen zu Ihrem Standort in BSG Schwarzwald?
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Wie weit ist die nächste ÖPNV-Haltestelle von Ihrem Unternehmen 
entfernt, angegeben in Gehminuten?
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▪ Allgemeine Anregungen zum Themenbereich öffentlicher Personennahverkehr 
(aus Freitextantworten):
− Volle Busse durch Schülerverkehr

− Höhere Taktung 

− Bessere Zuverlässigkeit

− Direktverbindungen von Schopfheim nach Utzenfeld können weiter ausgebaut bzw. mehr angeboten 
werden

Auswertung Betriebsbefragung



Kfz-Verkehr



24.02.202626

▪ Sind die Parkplätze für Ihre Mitarbeitenden 
kostenlos?
− 26 Betriebe beantworteten diese Frage mit Ja

▪ Wo befinden sich diese Parkplätze auf dem Gelände 
Ihres Standorts?
− Bei 36 Betrieben befinden sich diese in Eingangsnähe

− Bei vier Betrieben ist ein weiterer Fußweg notwendig

− Ein Betrieb gab „sonstiges“ an

▪ Wo parken Ihre (weiteren) Mitarbeitenden?
− Vier Betriebe gaben „Privatparkplatz außerhalb 

(kostenlos)“ an

− Fünf Betriebe wählten die Option „Öffentlicher 
Straßenraum (kostenlos)“

Auswertung Betriebsbefragung

n = 42
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Wie viel Prozent Ihrer Mitarbeitenden stellen Sie einen Pkw-Stellplatz 
zur Verfügung?
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Auswertung Betriebsbefragung

n = 42
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Gibt es an Ihrem Standort oder in der Umgebung die Möglichkeit, 
E-Autos zu laden? ▪ Was wäre ein Anreiz für weniger Pkw-

Nutzung bei Ihren Mitarbeitenden?
− Diese Frage wurde von 17 Betrieben 

beantwortet.

− Etwa 59 % von ihnen sehen den Anreiz in 
einem besseren Angebot des ÖPNV 
(Anbindung und Taktung). Weitere gaben 
Carsharing und eine bessere 
Radverkehrsinfrastruktur als Anreiz an.



Fahrzeugflotte
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Auswertung Betriebsbefragung
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Gibt es in Ihrem Unternehmen Fahrzeuge, die von den Mitarbeitenden 
genutzt werden können wie bspw. Poolfahrzeuge?

n = 41

▪ Wie viele Fahrzeuge mit unterschiedlichen 
Antriebsarten gibt es in Ihrem Betrieb?
− 14 Betriebe gaben an zwischen 1 und 10 

Elektro Pkw (<3,5 t) zu besitzen

− 5 Betriebe gaben an zwischen 1 und 10 
Hybrid Pkw (<3,5 t) zu besitzen

− 15 Betriebe gaben an zwischen 1 und 10 
Verbrenner Pkw (<3,5 t) zu besitzen

− 4 Betriebe gaben an zwischen 1 und 5 Hybrid 
Lkw (3,5 t -2 t) zu besitzen
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Auswertung Betriebsbefragung

n = 40  

▪ Welche weiteren Fahrzeuge bzw. 
Möglichkeiten stellen Sie zur 
unternehmensinternen Nutzung zur 
Verfügung?
− Sechs Betriebe gaben an, Fahrräder/Pedelecs 

zur Nutzung bereitstellen.
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Welche künftige Entwicklung der Fahrzeugflotte erwarten Sie an Ihrem 
Standort in den nächsten Jahren?



Verbesserungsvorschläge
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Auswertung Betriebsbefragung

n = 35

74%

26%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

Nein Ja

Pr
oz

en
t [

%
]

Wünschen Sie sich Unterstützung von Kommunen oder dem BSG 
Schwarzwald in Mobilitätsfragen? (z. B. Zuschüsse, Beratung, 

Infrastruktur)
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Haben Sie aus Unternehmenssicht konkrete Verbesserungsvorschläge 
zum Thema Mobilität im BSG Schwarzwald?

Verbesserungsvorschläge:
▪ Bessere Taktung und Anbindung des ÖPNV
▪ Ruftaxis/Sammeltaxis  

n = 63
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▪ Was wünschen Sie sich? (Einige Wünsche aus den Freitextantworten)
− Ein Weg von Häusern nach St. Blasien für den Fuß- und Radverkehr

− Beratung zu Car-Sharing

− Förderung E-Fahrzeuge

− Verbesserung der Infrastruktur

− Zuschüsse

− Förderung des Ausbaus von Ladesäulen und PV

Auswertung Betriebsbefragung
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